
WG: schulische anträge für die ak-vv am 29.5.

Von: Ofner Andrea <andrea.ofner@meduniwien.ac.at>

An Brigitte Bakic <brigitte.bakic@ug-oegb.at>

Wichtigkeit Normal

Datum 21/05/2015 14:55

Hier noch des zweite.

Danke und lg
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-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Josef Gary Fuchsbauer [mailto:aon.913520938@aon.at]
Gesendet: Montag, 18. Mai 2015 18:25
An: Reinhart Sellner; Ofner Andrea
Cc: Bundesleitung UGÖED; Uni-ug@ugoed.org; Veronika Litschel
Betreff: Re: schulische anträge für die ak-vv am 29.5.

Lieber Reinhart!

Eine sachliche Korrektur zu deinen Anmerkungen im PS zur ersten Forderung:

Du schreibst: "solange die LehrerInnenbeschäftigung weiter nur nach den gehaltenen
Unterrichtsstunden gemessen wird, während die sog. "nicht-unterrichtlichen Tätigkeiten" der
LehrerInnen "allinclusive" erfolgen, fast die Hälfte der Arbeitszeit ausmachen und angesichts von
Sparpaketen immer umfangreicher angeordnet werden"

Dies ist immer schon unrichtig, denn:
Die gehaltenen Unterrichtsstunden machen immer viel weniger als die Haelfte der Arbeitszeit aus,
daher die "nicht-unterrichtlichen Tätigkeiten" wesentlich mehr als die Hälfte der Arbeitszeit.

Meines Wissens gibt es derzeit die hoechste Lehrverpflichtung bei den BundeslehrerInnen in der
Lehrverpflichtungsgruppe VI, in der eine Unterrichtsstunde (50 Minuten) mit dem Faktor 0,75 zu
multipizieren ist und dann 20 Werteinheiten zu erreichen sind. Es sind in dieser (sehr seltenen)
Gruppe also 26,667 Einheiten pro Woche zu unterrichten. Ueblicherweise wird angenommen, dass
eine einzelne Unterrichtsstunde 36mal pro Schuljahr zu halten ist (38-39 Schulwochen, abzueglich
Feiertage und andere unterrichtsfreie Tage). 36x26,667x50Min/60 ergibt genau 800 Stunden. Die
Normjahresarbeitszeit im oeff. Dienst sind 1756 Stunden.
Selbst in diesem Fall macht also die Unterrichtszeit nur 45,6 Prozent aus.
Bei der VS-Lehrverpflichtung (= auch Lehrverpflichtungsgruppe IV bei BundeslehrerInnen, und gilt
fuer die meisten im Neuen LehrerInnendienstrecht) von 22 Stunden, sind es 37,6 Prozent, bei der



NMS-Lehrverpflichtung (= auch Lehrverpflichtungsgruppe IVa bei BundeslehrerInnen) von 21
Stunden, sind es 35,9 Prozent, bei den Schularbeitsfaechern ab der 9. Schulstufe bei
Bundeslehrpersonen nach dem neuen Dienstrecht von 20 Stunden, sind es 34,2 Prozent, bei den
intensivsten Schularbeitsfaechern an AHS und BMHS mit derzeit von 17,15 Stunden
(Lehrverpflichtungsgruppe I), sind es knapp 30 Prozent.

Was in all dem nicht gesagt ist: Dass die Unterrichtszeit an Intensitaet und Belastung absolut nicht
1:1 mit anderen Taetigkeiten verglichen werden kann!
Doch davon redet zB im Jahresarbeitszeitmodell des aktuellen LandeslehrerInnendienstrechts fuer
die APS niemand!!

LG Gary

Am 18.05.2015 um 16:46 schrieb Reinhart Sellner:

Liebe AK-Fraktion,

ich schick euch eine kommentierte Datei, die rot/Courier-Passagen eignenj sich, denk ich, auch für
Abänderungsanträge.

Widersprüchlich seh ich den Antrag 9, Wien setzt die den Wiener Landes-NMS zugeteilten Mittel
sozial sinnvoll ein, gleichzeitig ist dieser Antrag einer von vielen SPÖ-Anträgen, die dem ÖVP-Veto
gegen die gemeinsame Schule entsprechen (und der Begehrlichkeit schwarzer Landeskaiser in die
Hände arbeiten).

Zum Gesamtschul-Antrag 18 häng ich euch noch eine Info zu der sehr ungenau zitierten
ExpertInnengruppe.
Garys Kommentar werdet ihr, denk ich, schon bekommen haben.

Glück auf + liebe Grüße
Reinhart

Am 18.05.2015 um 10:15 schrieb Ofner Andrea:

Lieber reinhart, liebe ugöd,

hier die anträge der fsg zur nächsten ak-vollversammlung. Ich bitte um eure meineung bzw
kommentar dazu. Wir haben morgen frühen aben schon die besprechung - wäre also fein wenns
bis morgen nachmittag ginge.

Vielen dank und lg
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